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SCHÖNBERG. Niklas Nielsen –
das ist der jüngste Held des
Kinderbuchautors Marco Ban-
holzer. Er stellte seinen Kin-
der-Krimi Niklas Nielsen und
die Schönberger Strand-
räuber im Tourist-Service am
Schönberger Strand vor. Am
Montag, 8. August, 16 Uhr, ist
erneut Gelegenheit, den
Abenteuern des 12-Jährigen
zu lauschen. 

Das Besondere: Diese Aben-
teuer erlebt Niklas Nielsen am
Schönberger Strand, also ei-
nem allen Zuhörern vertrau-
ten Terrain. Denn das reize
den Kinderbuchautor Marco
Banholzer aus Obrigheim: rea-
listische Schauplätze, Ge-
schichten, die mit der Region
verbunden sind. So lässt er
dann auch die Schönberger
Strandräuber lebendig wer-
den, rankt seine Geschichte
um Niklas Nielsen, der im Ost-
seebad Urlaub macht. Zusam-
men mit seinen Freunden lässt
er sie aufregende Ferien erle-
ben und möchte damit „Lese-
muffel zum Lesen bewegen“,
so der 46-Jährige. Und das
funktioniert. Louis aus Ham-
burg macht bei seinen Groß-
eltern am Schönberger Strand
Urlaub und lauscht aufmerk-

sam den Worten des Kinder-
buchautors. Auch Paul, Anni-
ka, Senja und Adrian sind da-
bei, als Marco Banholzer von
Niklas liest, dem ein Ehepaar
unterstellt, er habe sie bestoh-
len. Dabei war er nur ange-

rempelt worden und unglück-
lich auf das Strandlaken der
Urlauber gefallen. Doch de-
nen fehlte plötzlich Geld und
so geriet Niklas unter Ver-
dacht. Ein Mädchen kommt
Niklas zu Hilfe, denn sie hat

den Vorfall beobachtet – und
dann beginnt die spannende
Jagd.

Banholzer schreibt seit 2009
Bücher für Kinder. Es gelingt
ihm, die Kinder zu fesseln, lo-
ckert gelesene Passagen mit

kleinen Filmsequenzen auf,
die Szenen aus dem Buch ab-
bilden. Verfilmt wurde bereits
sein erstes Buch Geheime We-
ge auf Schloss Neuburg. In
Arbeit, so verrät er, sei ein
zweiter Film.

Auf der Suche nach den Strandräubern
Marco Banholzer liest aus seinem neuen Kinder-Krimi vor – Die Geschichte spielt am Schönberger Strand
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Kinderbuchautor Marco Bannholzer liest im Tourist-Service am Schönberger Strand aus seinem Krimi vor und erzählt den Kindern, weshalb
er Kinderbücher schreibt. FOTO: ASTRID SCHMIDT

2 Realistische Schauplätze
und Geschichten, die mit 
der Region verbunden sind,
reizen den Kinderbuchautor.

SCHÖNBERG. Es ist so weit:
Der Umzug der Polizeidienst-
stelle in Schönberg ins neue
Gebäude beginnt. Deshalb
wird das Büro im Haus der Si-
cherheit in der Zeit von Mon-
tag, 8. August, bis voraus-
sichtlich Mittwoch, 10. Au-
gust, nur eingeschränkt
dienstfähig und bleibt ge-
schlossen. Die Beamten
selbst seien aber erreichbar,
teilt die Polizei mit. 

Wie berichtet, war die Poli-
zei im Haus der Sicherheit
der Gemeinde Schönberg ge-
meinsam mit der Freiwilligen

Feuerwehr untergebracht.
Die platzte nun aus allen
Nähten. Hinzu kam, dass
auch die Polizeistation
Schönberg im Zuge der Um-
strukturierung zwei Beamte
mehr hatte, sodass beschlos-

sen wurde, ein neues Dienst-
gebäude für die Polizei zu su-
chen. Die Entscheidung fiel
vor gut einem Jahr auf das
leer stehende Gebäude des
einstigen Schlecker-Markts.

Eigentümer Dieter Kopplin
aus Schönberg einigte sich
mit der Landesbehörde. Nun
steht der Umbau kurz vor sei-
nem Ende. Die Wünsche der
Polizei seien weitestgehend
berücksichtigt worden, er-
klärte der scheidende Dienst-
stellenleiter Gerd Prien. 

„Neben dem Transport der
Möbel und Unterlagen müs-
sen auch technische Kompo-
nenten der Dienststelle neu
eingerichtet werden. Daher
stehen die neuen Diensträu-
me während des Umzugs für
den Besucherverkehr nicht
zur Verfügung. Eine Anzei-
genaufnahme ist demnach
ebenfalls nicht möglich“, teil-
te die Polizei weiter mit. Die
Beamten leisten ihre Arbeit
von benachbarten Dienststel-
len aus. „Die Erreichbarkeit
ist rund um die Uhr über den
Polizeiruf 110 gewährleistet“,
heißt es in der Mitteilung
weiter. 

Nach dem Umzug sind die
Schönberger Beamten unter
ihrer bisherigen Rufnummer
04344 / 29 150 erreichbar. Die
offizielle Einweihung der
neuen Räumlichkeiten in der
Fußgängerzone unter Lei-
tung des neuen Dienststel-
lenleiter Frank Berg (ehemals
Laboe) ist für Anfang Sep-
tember geplant. asc

Schönberger Polizei zieht um
Dienststelle bleibt währenddessen geschlossen – Beamte sind erreichbar

Noch laufen die
Umbauarbeiten
am ehemaligen

Schlecker-Ge-
bäude. In der

nächsten Woche
soll dort die Poli-
zeistation Schön-

berg einziehen.
FOTO: ASC

Haus der Sicherheit
platzte aus allen Nähten

PREETZ. Auf dem Cathrin-
platz in Preetz wird am Sonn-
abend, 6. August, von 10 bis
13 Uhr wieder ein Lego- und
Playmobil-Flohmarkt ange-
boten. Nach mittlerweile drei
Veranstaltungen gehe die

Aufmerksamkeit deutlich
über die Kreisgrenzen hi-
naus, freut sich Initiator Jan
Birk. Der Anbieterkreis sei
mit rund einem Dutzend zwar
noch überschaubar. „Aber
Angebot und Nachfrage sind

nach wie vor so, dass die
Händler immer zufrieden
nach Hause gehen und – so-
weit sie noch was zu verkau-
fen haben – auch gerne wie-
der kommen wollen“, berich-
tet Birk. SR

Lego- und Playmobil-Flohmarkt in Preetz

KURZNOTIZEN

PREETZ. Die Kleiderkammer
„Der Laden“ in der Gasstraße
25 in Preetz nimmt während
der Sommerferien keine
Spenden mehr an. Sobald
wieder Bedarf besteht, will
die Flüchtlingshilfe wieder
einen Aufruf starten.

Keine Spenden für
die Kleiderkammer

LECKERHÖLKEN. Das für
heute angekündigte Konzert
der Berliner Musiker und
Alltagspoeten Friedrich &
Wiesenhütter in Leckerhölken
(Gemeinde Bothkamp) fällt
wegen Erkrankung eines
Künstlers aus. 

Konzert fällt wegen
Krankheit aus 

PREETZ. 256 Besucher zählten
der DRK-Ortsverein Preetz und
der Blutspendedienst Nord-
Ost beim Blutspendetermin in
Preetz. Darunter waren zehn
Erstspender und mehrere
Jubilare. Zum 50. Mal spendete
Yvonne Seidler, zum 75. Mal
Timo Kähler und zum 120. Mal
Eckhard Capell.

Blutspendetermin
war ein voller Erfolg

LUTTERBEK. Im Rahmen der
Probsteier Korntage öffnet
am Sonntag, 7. August, ab 14
Uhr, die „Alte Lutterbeker
Schmiede“ ihre Türen.

Alte Schmiede
öffnet ihre Türen


